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Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm;  
Auftragsvergabe Fahrgestell und Hakengerät/Aufbau/Ausstattung (B) 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm beabsichtigt die Beschaffung eines Wechselladerfahrzeugs 
für den Brand- und Katastrophenschutz des Landkreises. Dieses soll bei der FF Manching sta-
tioniert werden und unter anderem als weiteres Trägerfahrzeug für den landkreiseigenen Ab-
rollbehälter THL dienen. 
Die Beschaffungsmaßnahme ist im Investitionskonzept für den Katastrophenschutz enthalten, 
welches am 24.04.2023 zustimmend durch den Kreisausschuss zur Kenntnis genommen wur-
de. 
 
Das WLF wird in zwei Fachlosen beschafft: 

 Los 1 umfasst das Fahrgestell 
 Los 2 umfasst das Hakengerät/Aufbau sowie die feuerwehrtechnische Ausstat-

tung 
 
Die Auftragsbekanntmachung erfolgte per Veröffentlichung im Deutschen Vergabeportal. Die 
Bekanntmachung wurde am 17.11.2023 abgeschickt.  
Schlusstermin für den Eingang der Angebote war am 21.12.2023, 10:00 Uhr. 

Die Öffnung der Angebote erfolgte am 21.12.2023, 10:30 Uhr, durch das Sachgebiet 11 und 
das Sachgebiet 62 des Landratsamtes Pfaffenhofen a.d.Ilm. Die abschließende Angebotsprü-
fung fand zusammen mit der Feuerwehr Manching statt. 

 

Für Los 1 sind Angebote folgender Firmen eingegangen: 

 Bieter 1 (Standort kreisfreie Stadt Ulm) 

 Bieter 2: MAN Trucks & Bus Deutschland GmbH, Röntgenstraße 5, 86368 Gersth-
ofen 

 

Für Los 2 sind Angebote folgender Firmen eingegangen: 

 Bieter 1: HIAB Germany GmbH, Osterbrooksweg 42, 22869 Schenefeld 

 Bieter 2 (Standort Lkr. Aichach-Friedberg) 
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Die Wertung der Angebote erfolgte jeweils zu 50 % nach Preis und zu 50 % nach technischen 
Kriterien (z. B. Motorleistung, Fahrzeugmasse, Fahrzeughöhe, Wendekreis bei Los 1 und Hub-
kraft, Gewicht und Höhe des Hakensystems bei Los 2 sowie jeweils Reaktionszeit und Entfer-
nung der Servicestelle). 
 
Die Prüfung der Angebote führte zu folgendem Ergebnis: 
 
Los 1: 
 

1. Bieter 1  
Das Angebot des Bieters 1 wird im Sinne des § 57 Abs. 1 VgV ausgeschlossen, da 
durch den Bieter nicht alle Anforderungen des Leistungsverzeichnisses erfüllt werden 
(LV 1.1 Bodenfreiheit nach DIN EN 1846-2 Gewichtklasse S geländefähig und LV 1.2 
Tatsächliche Länge Fahrerhaus). 

 
2. Bieter 2: MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Gersthofen 

keine ersichtlichen Ausschlussgründe im Sinne des § 57 Abs. 1 VgV 
Wertungspreis: 174.930,00 € brutto 
Wertungspunkte Preis gewichtet: 3,848342819 
Wertungspunkte Technik gewichtet: 3,25 
Wertungspunkte gesamt: 7,098342819 

 
Auf das Angebot der Firma MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Röntgenstraße 5, 86368 
Gersthofen kann nach Entscheidung des Kreisausschusses vorbehaltlich dessen, dass kein 
Widerspruch des erfolglosen Bieters eingereicht wird, der Zuschlag grundsätzlich erteilt werden. 

Das wertbare Angebot ist preislich marktüblich: 

 Los 1 (Fahrgestell):   :  174.930,00 € brutto 

 

 

Los 2: 
 

1. Bieter 1: HIAB Germany GmbH, Schenefeld 
keine ersichtlichen Ausschlussgründe im Sinne des § 57 Abs. 1 VgV 
Wertungspreis: 89.993,75 € brutto 
Wertungspunkte Preis gewichtet: 5 
Wertungspunkte Technik gewichtet: 2,5 
Wertungspunkte gesamt: 7,75 
 

2. Bieter 2  
keine ersichtlichen Ausschlussgründe im Sinne des § 57 Abs. 1 VgV 
Wertungspreis: 125.176,10 € brutto 
Wertungspunkte Preis gewichtet: 3,0452 
Wertungspunkte Technik gewichtet: 2,05 
Wertungspunkte gesamt: 5,0952 
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Auf das Angebot der Firma HIAB Germany GmbH, Osterbrooksweg 42, 22869 Schenefeld kann 
nach Entscheidung des Kreisausschusses vorbehaltlich dessen, dass kein Widerspruch des 
erfolglosen Bieters eingereicht wird, der Zuschlag grundsätzlich erteilt werden. 

Das wertbare Angebot ist preislich marktüblich: 

 Los 2 (Hakengerät/Aufbau und feuerwehrtechnische Ausstattung):   
              89.993,75 € brutto 

 
Die erforderlichen Haushaltsmittel werden für das Haushaltsjahr 2025 (voraussichtlicher Auslie-
ferungstermin) entsprechend eingeplant.  
 
Nach Abschluss der Gesamtmaßnahme wird seitens des Freistaats Bayern voraussichtlich eine 
Förderung i. H. v. 102.700 € gewährt. 
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Finanzierung: 
 
 

Es handelt sich um eine 
 

 Pflichtaufgabe des Landkreises 
 

 Freiwillige Aufgabe des Landkreises 
 
 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den Haushalt: 
 

 Nein 
 

 Ja 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von 
 

  102.700,00 € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  
 

  264.923,75 € 

 Saldo   - 162.223,75 € 
     

 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 

 
      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle: 1.1301.9350 
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 
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Beschlussvorschlag: 

Die Firma MAN Trucks & Bus Deutschland GmbH, Röntgenstraße 5, 86368 Gersthofen erhält 
vorbehaltlich dessen, dass kein Widerspruch des erfolglosen Bieters eingereicht wird, den Auf-
trag für die Fertigung und Lieferung des Fahrgestells in Höhe von 174.930,00 €. 

 
Die Firma HIAB Germany GmbH, Osterbrooksweg 42, 22869 Schenefeld erhält vorbehaltlich 
dessen, dass kein Widerspruch des erfolglosen Bieters eingereicht wird, den Auftrag für die 
Fertigung und Lieferung des Hakengeräts/Aufbaus mit feuerwehrtechnischer Ausstattung in 
Höhe von 89.993,75 €. 
 
 
 
 
 
    genehmigt: 

 
 
 

     
Sachgebietsleiter 
Tobias Furtmayr 

 Abteilungsleiter 
Steffen Kill 

 Landrat 
Albert Gürtner 

 
 


